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Ortsverwaltung Alzey-Weinheim
Rathausstraße 34. Tel. 06731 / 4 27 97 – Do., 18-19 Uhr

Ortsvorsteher Gerd Fluhr
Nieder-Wieser-Straße 55, Tel.: 06731 / 4 23 09 (privat)
gerd.fluhr@web.de

Kindertagesstätte Weinheim
Franca Pinske	 Tel. 06731 / 4 18 42

Grundschule Weinheim
H. Gallé	 Tel. 06731 / 4 19 94

Evangelische Kirchengemeinde
Eric Bohn	 Tel. 06736 / 2 34

Ev. Kirchenchor
Rainer Groß          	 Tel. 06734 / 91 39 13

Chor Ichthys ev. Pfarrei Offenheim
Linda Gemünd         	  Tel. 06352 / 74 05 82

Katholische Kirchengemeinde
Ingrid Schneider	 Tel. 06731 / 4 18 69

Kath. Kirchenchor
Regina Schworm	 Tel. 06734 / 22 95 52

Kath. öff. Bücherei im St.-Gallus-Haus
Öffnungszeiten: So. 10 - 11 und Mi. 17-18 Uhr

Winzer- und Bauernverein Weinheim
Wolfgang Born	 Tel. 06731 / 4 14 00

Landfrauen Offenheim-Weinheim
Gaby Hannemann 	 Tel. 06731 / 4 18 52

Evangelischer Posaunenchor Weinheim 
Werner Ringeisen	 Tel. 06731 / 4 26 02

Freiwillige Feuerwehr Weinheim
Jürgen-Heinrich Mayer Tel. 4 30 51, oder 0176 11 26 31 07

Freundeskreis Lembeye
Bernd Clemenz	 Tel. 06731 / 4 42 14

Katholischer Musikverein Weinheim 
Uwe Frey	 Tel. 06731 / 4 18 75

Pro Weinheim e. V.
Heinz Faubel	 Tel. 06731 / 4 21 29

TSG Weinheim
Edwin Lahr	 Tel. 06731 / 4 16 54

Turnschule Weinheim/Rheinhessen 2006 e.V. 
Bärbel Triebel 	 Tel. 06731 / 4 53 41

VdK Ortsverband Weinheim-Offenheim
Sigrid Engel	 Tel. 06731 / 4 33 88

Alles Gute im Jahr 2012

wünscht die Ortsverwaltung und

die „de Schnauzer“-Redaktion

Adressen

16 Mal ist unsere Dorfzeitung seit Mai 2009 erschie-
nen. In dieser Zeit sind eine Menge an Nachrichten 
und Informationen jeweils auf zwei DIN A3-Seiten 
zusammengestellt, gedruckt und von Helfern ver-
antwortungsvoll verteilt worden. Jeder Haushalt 
hat sie bisher bekommen, hoffentlich gelesen und 
verständlicherweise irgendwann in den Papierkorb 
entsorgt. Nur im Zeitraum von zwei Monaten ist der 
Inhalt aktuell, danach Schnee von gestern. Auch die 
Aufmachung ist bewusst in Raster und Format einer 
Zeitung angelehnt, einem Medium, dass selten je-
mand lange aufhebt.

Das Archiv
„De Schnauzer“ ist jedoch mehr als kurzweilige 
Nachrichten und die Intension von uns, ihn zu erstel-
len, geht über das Ergebnis auf dem Papier hinaus: 
Alle Ausgaben zusammengenommen sind ein Stück 
neuer Geschichtsschreibung unseres Ortes. Die Leis-
tungen der Vereine, außergewöhnliche Begebenhei-
ten und die Momente, wenn Alzey-Weinheim beson-
dere Auszeichnungen verliehen wurden, sind hier, 
auch in der Betrachtung zurück, nachvollziehbar. Es 
ist keine Chronik, deren Daten zwar lückenlos, aber 
auch emotionslos wären, sondern lebendig jeweils 
aus dem Jetzt geschrieben.
Die Hauptaufgabe der Internetpräsenz ist demnach 
die Archivierung von dem, was das Dorf als Gemein-
schaft ausgezeichnet hat.

Wer schreibt, der bleibt in Erinnerung
Mitglieder der Vereine, Kirchenmitglieder beider 
kirchlichen Konfessionen und 
Institutionen wie Schule und 
Kindertagesstätte bilden Ge-
meinschaften und setzen 
sich über diese hinaus 

Die Redaktion hat sich entschlossen der 
Dorfzeitung eine Internetpräsenz zu gön-
nen. Die erste Fassung können Sie unter 
www.de-schnauzer.de begutachten.
Warum braucht eine Dorfzeitung eine 
eigene Internetpräsenz, wenn doch das 
gedruckte Exemplar, quasi das Original, 
jeder Haushalt des Dorfes kostenlos in 
den Briefkasten ausgetragen bekommt? 
Antwort: Weil „de Schnauzer“ mehr als 
eine Dorfzeitung ist.

„de Schnauzer“ jetzt auch online

oft auch für die Gemeinschaft des gesamten Ortes 
ein. Unterentwickelt hingegen ist, darüber zu sch-
reiben. Dabei bringt Öffentlichkeitarbeit neue Mit-
glieder und den vorhandenen eine Bestätigung für 
ihren Einsatz. Wir hoffen, mit der Zeitung und zusätz-
lich mit der Onlinepräsenz dafür Anreize zu schaffen. 
Vielleicht mag es den einen oder anderen wundern, 
dass die Beiträge bei weitem nicht das gesamte Ver-
einsgeschehen abbilden. Der Grund ist einfach: Die 
anderen schicken, aus welchen Gründen auch immer, 
keine Artikel an die Redaktion.
Zusammengefasst unsere Botschaft hinter dem 
Projekt „de Schanuzer“, (ausführlicher auf der 
Präsenz): Zeigt der Öffentlichkeit, was ihr für die 
Gemeinschaft leistet! „De Schnauzer“ ist Euer 
Medium, wenn es der ganze Ort erfahren soll. 
 

Meistens kein Platz für Bilder
Auf zwei Seiten ist oft kaum Platz für Bilder. Das ge-
schriebene Wort geht vor. Außerdem sind die Bilder 
in Schwarz-Weiss und für den Schnelldruck optimiert. 
Deshalb werden auf www.de-schanuzer.de nach und 
nach Pressefotos von Veranstaltungen usw. als Slide-
shows veröffentlicht. Unter anderem aus rechtlichen 
Gründen beschränken wir uns dabei allerdings auf 
die redaktionellen Fotos, zeigen also keine Bilder, die 
mit den Artikeln der Vereine geliefert wurden.

So. 29.01. – 18.00 Uhr ev. Kirche: Benefizkonzert



Mit der Einnahme von 
149,30€ möchte die Kita ei-
nen Beitrag zum „neuen“ 
Gemeindehaus leisten.
Wie in jedem Jahr beteiligt 
sich die Evangelische Kin-
dertagesstätte außerdem an 
einer Sammelaktion für die 
„Alzeyer Tafel“.

Dabei wurden haltbare Lebensmittel, Süßigkeiten 
speziell für Nikolaus und Hygieneartikel gesammelt.
In erster Linie wollten wir den Kindern eine Freude 
gemacht werden! Durch die große Beteiligung konn-
ten wir  am Donnerstag, 1. Dezember 2011 den Hel-
fern der „Tafel“, Herr Weingärtner und Herr Ohmer, 
eine stolze Menge übergeben. 
Ein großes Danke Schön an alle Spender!

Gemeinsam mit einigen fleißigen Müttern backten 
Erzieherinnen der evangelischen Kindertagesstätte 
Weinheim leckere Plätzchen im Akkord. Diese wur-
den am 27. November 2011 auf dem Weihnachts-
markt zu Gunsten des Georg-Neidlinger-Hauses ver-
kauft. 

So. 08.01 – 09.30 Uhr Riedbachhalle 
TSG Winterwanderung

Mo. 09.01. – 19:00 Uhr Georg-Neidlinger-Haus 
Landfrauen: Wo Milch drauf steht - muss auch 
Milch drin sein

Di. 17.01. – 19.30 Uhr Feuerwehrheim
Stammtisch des Fördervereins der Feuerwehr

Mi. 18.01. – 14.00 Uhr Georg-Neidlinger-Haus 
Seniorennachmittag

Do. 19.01. – 20.00 Uhr Alte Schule 
Ortbeiratssitzung

So. 29.01. – 18.00 Uhr ev. Kirche 
Benefizkonzert 
Martin Schworm (Trompete) / Rainer Groß (Orgel)

Sa. 04.02. – 18.00 Uhr Riedbachhalle 
Jahresschau Turnschule: Wie aus Bewegung - 
eine Übung wird

Sa. 04.02. – 20.11 Uhr Haus St.Gallus 
KMV - 1.Sitzung 

Sa. 11.02. – 20.11 Uhr Haus St.Gallus 
KMV - 2.Sitzung 

So. 12.02. – 14.11 Uhr Haus St.Gallus 
KMV - Kindersitzung 

Mo. 13.02. – 15.11 Uhr Georg-Neidlinger-Haus 
Landfrauen: Kreppelkaffee

Mi. 15.02. – 14.00 Uhr Georg-Neidlinger-Haus 
Seniorennachmittag

Mo. 20.02. –19.11 Uhr Haus St.Gallus
KMV – 3.Sitzung (Rosenmontag)

Di. 21.02. – 19.30 Uhr Feuerwehrheim
Stammtisch des Fördervereins der Feuerwehr

Fr. 24.02. – 20.00 Uhr Riedbachhalle
TSG – 4. Spiel- und Lesenacht für Grundschüler

Jeden letzten Donnerstag im Monat 20.00 Uhr
Stammtisch von Pro Weinheim e.V.

So. 11.03.  11.00 – 16.00 Uhr Schulhof
TSG – Ostermarkt

Sa. 31.03. – 09.00 Uhr Trift
Säuberungsaktion in der Gemarkung
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Mitarbeit
Wer bei der Erstellung der Dorfzeitung ehrenamtlich 
mitarbeiten möchte, kann sich jederzeit an die Ortsver-
waltung wenden.

Kita-Eltern sammeln Spenden in der Weihnachtszeit
Erzieher und Eltern der Ev. Kindertagestätte engagieren sich für einen guten Zweck

Weinh. Geschwisterpaar beim Deutschland Pokal
Direkt als „ Doppelpack“ waren die Geschwister The-
resa (19 Jahre) und Maximilian (16 Jahre) Schmahl 
vom Kapellenberg - Spitzenturner der Turnschule 
Weinheim - beim Deutschland Pokal in Kamen aktiv.
Theresa startete für die Landesauswahl Rheinhessen 
im weiblichen Mannschaftswettbewerb und Max für 
die Landesligamannschaft des TV Bischofsheim. The-
resa erturnte in der Einzelwertung den 13. Rang auf 
Deutschland-Ebene und Max mit dem Team den 4. 
Platz.

Turnschule-Mannschaft holt Rheinland-Pfalz-Titel
Zum ersten Male seit mehr als 6 Jahren holte wieder 
eine Alzeyer Mannsnchaft einen Landestitel auf den 
Rheinland-Pfalz-Meisterschaften der Mannschaften. 
In der Kürklasse Jahrgang 1999 + jünger konnten die 
4 Turnerinnen die Vertretungen aus der Pfalz, Rhein-
hessen und Mittelrhein hinter sich lassen. Für Rhein-

hessen gab es nur 2 Meistertitel.Die Alzeyerin Annika 
von der Heydt war auch noch beste Turnerin der ge-
samten Altersklasse.

Fackelwanderung in die Weinberge
Trotz des nasskalten Wetters und heftigen Windes 
machten sich viele Kinder mit ihren Fackeln und La-
ternen auf den Weg in die Weinberge.
Mit dem Lied „Schneeflöckchen, Weißröckchen“ 
stimmte man sich auf die Adventszeit ein. Zum Ab-
schluss kehrte man im Vereinsheim der TSG Wein-

heim ein und stärkte sich mit Kinderpunsch und 
Würstchen.
Bevor die kleinen Gäste einen Schokoladen-Nikolaus 
der SPD Weinheim in Empfang nahmen, lasen Stefa-
nie Riedinger und Johanna Waldmann die Geschich-
te vom Rentier mit der roten Nase vor.

hausmedaille. Damit würdigte er ihre vielfältigen 
Engagements. Allen voran bei der Organisation und 
Gestaltung der Seniorennachmittage führt Gretel 
Brückmann bereits seit 1975 Regie. „Fast ein ganzes 
Berufsleben lang“, so Bürgermeister Burkhard, dem 
es sichtlich Vergnügen bereitete einer so verdienten 
Mitbürgerin die Ehrenmedaille verleihen zu dürfen. 
Ortsvorsteher Gerd Fluhr würdigte ebenso ihre Ver-
dienste und sprach ihr namens der Ortsgemein-de 
den Dank aus. Selbstverständlich erwiesen ihr auch 
Pfarrer Eric Bohn für die evangelische Kirche und 
Frau Ingrid Schneider für die katholische Kirche die 
Ehre. Ebenso waren bei der Verleihung auch der ehe-
malige Ortsvorsteher Werner Schupp und ein Vertre-
ter des Ortsbeirates anwesend. 
Die Beliebtheit von Gretel Brückmann ist jedoch 
nicht nur auf Weinheim beschränkt. Ursula Baltz, 
frühere Ortsvorsteherin in Dautenheim, dankte ihr 
ebenfalls für ihr dortiges Wirken und sprach Glück-
wünsche aus. Erbes-Büdesheim ließ ebenfalls herzli-
che Grüße übermitteln. 
Der evangelische Kirchenchor erwies Frau Brück-
mann die Ehre mit gesanglichen Beiträgen, wobei 
sie es sich nicht nehmen ließ, selbst eifrig mitzusin-
gen. Von Herzen wünschen wir der Geehrten, dass 
sie noch möglichst lange sowohl an diesem Hobby 
als auch den Seniorennachmittagen Anteil nehmen 
kann.

In Weinheim kennt und schätzt man ihre liebenswer-
te Art. Insbesondere im Kreis der Seniorinnen und 
Senioren fühlt sie sich wohl. Dort ist sie zu Hause, 
dort engagiert sie sich auch im fortgeschrittenen 
Alter – soweit man dies überhaupt sagen darf. Frau 
Gretel Brückmann, ein echtes „Woinemer Mädche“. 
Beim weihnachtlichen Seniorennachmittag wurde 
ihr nun eine ganz besondere Ehre zuteil. Auf einstim-
migen Vorschlag des Ortsbeirats Weinheim verlieh 
Bürgermeister Christoph Burkhard unserer allseits 
geschätzten Mitbürgerin Gretel Brückmann die Rat-

Hohe Auszeichnung an Gretel Brückmann verliehen

Sportliche Erfolgsnachrichten der Turnschule Weinheim e.V.

Annika von der Heydt, Bea Schultheiss, Dana Korffmann, 
Emiliy Keßler 


